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Gesundheitsförderung bei Asylsuchenden 
und Flüchtlingsfamilien –  

Welchen Beitrag können Ergotherapeuten 
und Ergotherapeutinnen hierbei leisten? 



Überblick 
2 

• Hintergründe zum Thema 

• Warum ist dieses Thema für die Ergotherapie von 
Bedeutung? 

• Welchen Beitrag können wir als Ergotherapeuten und 
Ergotherapeutinnen leisten?  

• Was benötigen wir um diesbezüglich gut gerüstet auf den 
Weg zu gehen?   

 

Ines Schöpfs, MSc.         3. Vier Länder Symposium Ergotherapie 



• F L U C H T  

• A S Y L V E R F A H R E N  

• A L L G E M E I N E  Z I E L E  
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Hintergründe 
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Flucht 
4 

Ines Schöpfs, MSc.         3. Vier Länder Symposium Ergotherapie 

Abb.1:Kriegszustand Abb.2:Flucht mit dem Schiff 

Abb.3:Ankunft in Italien 



Erstaufnahmeeinrichtungen 
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 Asylsuchendes sollen bis zu sechs Monate in 
Erstaufnahmeeinrichtungen untergebracht werden 
(§ 47 AsylG) 

 

 Geplant ist: Registrierung (mit Interview) 
theoretisch soll dies nun in 7 Tagen möglich sein  
anhand einer "Registrierstrasse„ 
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Asylverfahren - Ablauf 
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 Registrierung 

 Dublin III 

 Anhörung (Interview)  

   Entscheidung 

 

 Dauer insgesamt: ca. 2 Jahre 

 

 Ziel für Flüchtlingsfamilien: diese Zeit nutzen um 
Zwecke für den Aufenthalt zu schaffen z.B. Deutschkurse, 
Studium, Praktikum, ehrenamtliches Engagement etc. 
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Abb.4:Ausländerbehörde. 

Abb.5:Bundesamt für Migration und 
Flüchtlinge. 
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Asyl nach §16a99 

Flüchtlingsanerkennung 
nach § 3 Asyl 9 

Subsidiarer Schutz § 4 Asyl 
9 

Abschiebeverbot gemäß § 
60 7 Aufenth. 9 

bevorzugte Personengruppen sind: Iran, Irak, Syrien und Eritrea 

Ines Schöpfs, MSc.         3. Vier Länder Symposium Ergotherapie 



Allgemeine Ziele & Handlungsbedarf 
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 Zurechtfinden im neuen Lebensumfeld 

 

 Ermöglichung einer gleichberechtigten Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben        (BAMF & StMAS, 2013) 

 

 Bedarf an Begleitung, Information und Hilfen wie 
u.a. im Hinblick auf das deutsche Bildungssystem 
und Alltagsaktivitäten 
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• A L L G E M E I N E  A S P E K T E   

• B E T Ä T I G U N G S D E P R I V A T I O N  

• B E T Ä T I G U N G S G E R E C H T I G K E I T  
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Warum ist dieses Thema für die 
Ergotherapie von Bedeutung? 
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Allgemeine Aspekte 
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 Zahl der gestellten Asylanträge in Deutschland steigt 
(BAMF, 2016) 

 WFOT- Positionspapier zur Flucht und Vertreibung 
zeigt einen klaren Handlungsbedarf auf (WFOT, 
2012) 

 Inklusion als Arbeitsauftrag für die Ergotherapie 
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Betätigungsdeprivation 
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Abb.6:Container Unterkunft 

Abb.7: 1-Zimmer-Unterkunft 
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Welchen Beitrag können wir als Ergotherapeuten 
und Ergotherapeutinnen leisten?  
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Abb.8:Diversität in der Schule 
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Einstieg in die Arbeit mit Flüchtlingen ist momentan 
fast nur über die ehrenamtliche Tätigkeit und 

Projektarbeit möglich 
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Ein Blick in bestehende „Arbeiten“… 
14 

 Exemplarische Auflistung von  

 Bachelorarbeiten 

 Projekten 
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Bachelorarbeiten 
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 Möglichkeiten zur Betätigung für Flüchtlinge durch 
ergotherapeutische Interventionen. HSZuyd. 
 

 Bedeutung eines musikalischen Projektes für Geflüchtete. 
HSZuyd. 
 

 Zusammenhang von Betätigung und Wohlbefinden- eine 
qualitative Studie mit einigen Asylbewebern einer Berliner 
Erstaufnahmeeinrichtung. HSZuyd. 
 

 Kompetenzprofil: Arbeit mit Geflüchteten: Möglichkeiten für 
den Einsatz von Ergotherapeut_innen in der Arbeit mit 
Geflüchteten im Bundesland Nordrhein-Westfalen. HSZuyd. 
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 Betätigungsverhalten und Rollen von unbegleiteten minderjährigen 
Flüchtlingen. HSZuyd. 
 

 Flüchtlingskinder in der Schule - Förderung des gemeinsamen 
Spiels in der Gemeinwesen orientierten Ergotherapie. HAWK 
Hildesheim. 
 

 Kinder- und Jugendfarmen als Inklusionsangebot für 
Flüchtlingskinder - Ein Betätigungsfeld in der Gemeinwesen 
orientierten Ergotherapie? HAWK Hildesheim. 
 
 

  Die ergotherapeutische Arbeit mit in Deutschland lebenden 
Flüchtlingen nach gestelltem Asylantrag-  Ein potentiell neues 
Arbeitsfeld der Ergotherapie?  ASH Berlin. 
 

Bachelorarbeiten 
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Projekte 
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 HAWK Hildesheim 
 Arbeit mit Flüchtlingen in einer Notunterkunft (Schiller, 2012) 

 ASH Berlin 
 Arbeit mit Flüchtlingen in einem Übergangswohnheim 
         (Buchner & Freytag, 2012) 

 HSZuyd: Block Diversität 
 Aachen (er)leben 
 Interkulturelles Freizeitangebot 
 Fortbildung für Ehrentamtliche in der Flüchtlingsarbeit 
 Großgruppenspiele mit Flüchtlingskindern (Klein & Zillhardt, 2016) 

 Seminar in Norrköping zu „What can occupational therapists 
do in issues relating to refugees and integration?” 

 Schulungen für privat Interessierte und andere 
Berufsgruppen, die Berührungspunkte zu Flüchtlingen haben, 
wie um Beispiel Polizisten (Roschka, 2016) 
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• B E T R E U U N G  V O N  F L Ü C H T L I N G S F A M I L I E N  

• V O R S C H U L G R U P P E  I N  K I T A  
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Erfahrungen als ehrenamtliche 
Integrationshelferin 
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 Betreuung von Flüchtlingsfamilien 
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 Begleitung Arztbesuche 

 Einführung in die Müllentsorgung 

 Erkunden der Region 

 Busfahren und Fahrpläne 

 Kleiderkammer 

 Tafel 

 Nähcafé, Krabbelgruppe, Schwimmkurs 

 Anmeldung Sprachkurs 

 Organisation Dolmetscher 

 Etc. 

 

Abb.9:Refugee Guide 



Nähcafé- Decken für Flüchtlingsbabys 
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Abb.11:Erste Nähversuche Abb.10:Nähe der Decken für Flüchtlingsbabys 
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Abb.12-16: Eindrücke aus der Vorschulgruppe in der Kita 



„Think global, act local!“ 
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Und was benötigen wir um 
diesbezüglich gut gerüstet auf 

den Weg zu gehen? 

 
Wissen & 

Kompetenzen 
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Wissen bzgl. 

Flucht und Asyl 
 



25 

Ines Schöpfs, MSc.         3. Vier Länder Symposium Ergotherapie 

 
Wissen über 
bestehende 
Projekte, 

Literatur, etc. 
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Interkulturelle 
Kompetenz 

-Hinterfragung unseres 
westlich geprägten 

ergotherapeutischen 
Wissens 

- kultursensiblen 
Handeln im Hinblick 

auf Betätigungen 
(Roschka, 2016) 
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Empathie & 
Arbeiten auf 
Augenhöhe 
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Arbeiten mit dem 
gemeinwesenorientierten 

Ansatz 
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Arbeiten nach 
dem 

Empowerment 
Prinzip 
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Erfahrungsaustausch 
(unter 

ErgotherapeutInnen) 



Ines Schöpfs, MSc. 
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Netzwerkarbeit 
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Politisches Engagement 
- Gesetzesänderung 

hinsichtlich der 
ergotherapeutischen 

Vergütung 
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 Die Ergotherapie könnte einen Beitrag dazu leisten, 
durch die Ermöglichung bedeutungsvoller 
Betätigung und Inklusion in die Gesellschaft 
im Sinne der Gemeinwesenorientierung die 
Gesundheit und das Wohlbefinden von 
Asylbewerbern zu stärken und somit der 
Entstehung von Krankheit entgegen zu wirken. 

                                           (Loer, 2015) 

Ines Schöpfs, MSc.         3. Vier Länder Symposium Ergotherapie 



Ich danke für Ihre/Eure 
Aufmerksamkeit! 

 
 

Kontakt: 
i.schopfs@web.de 
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